
Zum Umgang mit den Beschlüssen der 1. Tagung des 4. Landesparteitages 

 

 

 

Die 1. Tagung des 4. Landesparteitages fasste folgende Beschlüsse: 

 

100 Prozent sozial  - Kommunalpolitische Grundsätze der LINKEN 

Mecklenburg-Vorpommern für die Kommunalwahlen 2014 

Der Beschluss ist sowohl aktuelle Positionierung als auch Grundlage für die aktuelle strategische 

Ausrichtung des Landesverbandes  insbesondere in Vorbereitung der Kommunalwahlen 2014 und sollte 

als Grundlage für kreisliche Wahlprogramme dienen. 

Verantwortlich für Umsetzung: Landespartei gesamt 

 

 

Kommunikationskonzept  

Leitlinien der Kommunikation des Landesverbandes DIE LINKE. Mecklenburg-Vorpommern 

Laut Beschluss ergibt sich die Zuständigkeit des gesamten Landesverbandes, seiner Gliederungen und 

den Landesarbeitsgemeinschaften (LAG) zugleich.  

Verantwortlich für den LV: stellv. Landesvorsitzender B. Griese 

 

 

Für ein friedliches Europa 

Entsprechend Beschluss wird gemeinsam mit der LAG FiS eine Konferenz terminiert und vorbereitet. Im 

Finanzplan für das Jahr 2014 ist diese Konferenz bereits berücksichtigt. 

Verantwortlich für Umsetzung: MA Öffentlichkeitsarbeit B. Griese / H. Al-Sabty 

 

 

Jungwahlkampf 2014 

Erste Aktivitäten der LAG Junge Fraktion sind bereits erfolgt  eine Verständigung im Landeswahlbüro 

steht noch aus. Finanzielle Mittel wurden bereits vorsorglich in den Haushalt 2014 eingestellt.  

Verantwortlich für den LV: S. Smolka / Leiter des Landeswahlbüros K. Kröger 

 

 

Bildungsproteste unterstützen 

Es handelt sich hierbei um eine Solidaritätserklärung. DIE LINKE wird sich in Gänze  und somit auch die 

lokalen Parteigliederungen  weiterhin an den berechtigten Protestaktionen beteiligen. 

Verantwortlich für Umsetzung: Landespartei gesamt 

 

 

Solidarität mit den Beschäftigten des Einzelhandels in M-V  

Es handelt sich hierbei um eine Stellungnahme zu einem aktuellen Thema, die keine weitere Umsetzung 

bzw. Benennung von Verantwortlichkeiten bedarf. 

 

 

Hochschulen und Universitäten aufgabengerecht finanzieren 

Es handelt sich um eine Forderung an das Land  somit an die Landesregierung via Landtag. Es erfolgt 

daher die Bitte an die Landtagsfraktion, entsprechend tätig zu werden/bleiben. 

Verantwortlich für Umsetzung: stellv. Landesvorsitzende Jeannine Rösler 

 

 

Volksbegehren aktiv unterstützen 

Innerhalb des Beschlusses wird explizit beschrieben, wie sich der Landesparteitag eine Umsetzung 

vorstellt. Dem ist nichts hinzuzufügen. 

Verantwortlich für Umsetzung: Landespartei gesamt 

 



 

Zulassung von landesweit tätigen Zusammenschlüssen 

Entsprechend Landessatzung und Beschluss des Landesvorstandes zum Delegiertenschlüssel des 4. 

Landesparteitages wurden in den LAG´en Delegierte gewählt. Den zugelassenen LAG´en werden 

finanzielle Mittel zur Realisierung ihrer Aufgaben bereitgestellt. Zu einer ersten gemeinsamen Beratung 

am 20.01.2014 u.a. in Vorbereitung der Wahlen 2014 wurde bereits eingeladen. 

Verantwortlich für LV: Landesschatzmeisterin G. Buchholz / Landesgeschäftsführer K.Kröger 

 

 

Finanzordnung / Grundsätze zur Finanzierung der politischen Arbeit des Landesverbandes / 

Ordnung zur Verfügung über finanzieller Mittel sowie für den Zahlungsverkehr / Ordnung zu 

den Mandatsträgerbeiträgen 

Hierbei handelt es sich um Grundsatzbeschlüsse zum Thema Finanzen  diese gelten auf allen Ebenen 

des Landesverbandes. Eine entsprechende Sensibilisierung der Finanzverantwortlichen wird weiterhin 

erfolgen. Gerade im Vorfeld der Kommunalwahlen muss die Ordnung zu den Mandatsträgerbeiträgen 

allen Kandidierenden im Vorfeld bekannt gemacht und entsprechende Vereinbarungen abgeschlossen 

werden. 

Verantwortlich für Umsetzung: Landesschatzmeisterin G. Buchholz 

 

 

 
Für alle Beschlüsse gilt: 

Alle Papiere stehen seit dem 25.11.2013 im Internet zum Download bereit - alle Gliederungen der Partei 

wurden diesbezüglich per Newsletter (Nr. 10/2013) informiert. 


